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   2   Andacht 

„Lobe den Herren, meine Seele!“ 
 

Es gibt Tage, da fällt es einem leicht an 
Gott zu glauben. Es gibt Tage, da ist es 
gar nicht schwer, unsere Welt von Gott 
her zu sehen.  
 
Mir geht es so, wenn ich an einem Som-
mermorgen aufstehe und aus dem Fenster 
schaue: Die Sonne geht über dem Moor 
auf, mein Blick reicht bis nach Worpswe-
de und Bremen – und über allem ist der 
blaue Himmel. Herrlich! Was für ein 
wunderschönes Stück Schöpfung! 
 
An so einem Tag spiegelt sich der Him-
mel in meinem Herzen. Da geht mir das 
Herz auf, Gott schafft sich Raum, und ich 
fange an, ihn zu loben: Wie gut hast du 
alles gemacht, Herr! Oder mir fallen Wor-
te aus dem 104. Psalm ein. „Lobe den 
Herren, meine Seele! Herr, mein Gott, du 

prächtig geschmückt. Licht ist dein Kleid, 
das du anhast. Du breitest den Himmel 
aus wie einen Teppich…“  

„Glauben“ 
heißt, die 
Welt und 
mein Leben 
mit den Au-
gen Gottes 

einem guten 
Licht. Und 
wenn ich 
etwas als 
gut erkenne, 
dann spre-
che ich auch 
gut darüber.  
 
Es ist kein Zufall, dass die Worte 
„glauben“ und „loben“ sprachlich eng 
zusammen gehören. Beide Worte gehen 
auf das althochdeutsche „liob“ zurück, 
was soviel heißt wie „lieb“, „freundlich“, 
„gut“, „angenehm“.  
Das Wesen des Glaubens besteht in ei-
nem guten Sehen der Wirklichkeit. Ein 
Schauen mit weitem Herzen. Und wie 
von selbst stellen sich dann Worte ein, 
mit denen wir Gott loben. 

 
Wie gesagt, es gibt Tage, die 
machen es einem besonders 
leicht. 
  
In diesem Sommer wünsche ich 
Ihnen viele davon. 

 
Ihr Pastor Wolfgang Starke 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 

 



3  Aktuelles 
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Landeskirche gibt OK zum Verkauf 

Für die vielen Anregungen und Vorschlä-
ge, aber auch für konstruktive Kritik, 
bedanken wir uns an dieser Stelle. 
 
Den neuen Eigentümern wünschen wir 
mit der erworbenen Immobilie viel  
Freude. 
  
Für die Kirchenvorstände Hambergen 
und Wallhöfen 

 
Renate Heckelen 
Uwe Bokelmann 

 

Die Erbengemeinschaft der Kirchenge-
meinden Hambergen und Wallhöfen hat 
einstimmig beschlossen, die Hofstelle  
S. Tietjen / H. Murken in Hambergen, 
Hauptstrasse 12, an die Bietergemein-
schaft Eheleute Margarete und Hermann 
Wellbrock und Evelyn und Gerhard von 
Stoutz aus Hambergen-Heilsdorf zu ver-
kaufen. 
 
Wir sind dankbar und zufrieden, dass es 
nach 2 1/2 Jahren eine Lösung gegeben 
hat, die dem Wunsch der Erblasser 
gerecht wird und auch in der Gemeinde 
auf breite Zustimmung trifft.  

   4  Blickpunkt 

 

„Sie, Herr Beißner, entsenden wir nach 
Hambergen im Kirchenkreis Osterholz-
Scharmbeck.“  
So hörte ich es am 15. Mai 2013 im Lan-
deskirchenamt in Hannover. Zugegeben - 
den Ort Hambergen kannte ich bis dahin 
nicht. Doch das änderte sich schnell, ein 

erster Besuch geschah schon am 17. Mai, 
und dann folgten bald der Umzug und die 
Ordination am 16. Juni in unserer Kirche.  
Seitdem haben meine Frau und ich uns 
ganz wunderbar in Hambergen eingelebt. 
Das hat auch viel damit zu tun, dass Sie 
alle uns hier sehr herzlich aufgenommen 
haben. Im wahrsten Sinne mit offenen 
Armen! 
Am 16.Juni 2014 bin ich dann seit einem 
Jahr Ihr Pastor in Hambergen.  

Ein Jahr in Hambergen 

Für mich ist das Jahr schnell vergangen, 
in dem ich viele von Ihnen kennen ge-
lernt  und in dem ich viele schöne Dinge 
erlebt habe.  
Ich freue mich schon wieder auf eine 
„Spezialität“ unserer Region:  
Die Erntefeste mit tollen Umzügen, mit 

geschmückten Wagen und den 
Gottesdiensten unter freiem 
Himmel und im Festzelt.  
So habe ich die Gemeinde hier 
in einem sehr guten Zustand 
vorgefunden und konnte vieles 
übernehmen und fortführen, 
wie Sie es gewohnt sind.  
Pastor zu sein, besonders Pas-
tor in Hambergen zu sein, ist 
der schönste Beruf, den ich mir 
vorstellen kann. Das sage ich 
ganz bestimmt nach meinem 
ersten Jahr hier. Gespannt bin 
ich darauf, was uns als Ge-
meinde die nächsten Jahre 
bringen werden, in welche 
Richtung wir uns als Gemeinde 
entwickeln werden. Denn wo 
lebendige Menschen sich um 
den lebendigen Gott versam-
meln, da wird auch immer Be-
wegung sein. Aber ganz im 

Sinne meines Ordinationsspruchs aus 
dem Jesajabuch gilt: Fürchte dich nicht, 

dein Gott.  
So bin und bleibe ich gerne hier in Ham-
bergen, das mir und uns zum Zuhause 
geworden ist.  

 
Herzlich Ihr Pastor Björn Beißner 

 



5  buten un binnen 

Ende März hat Landesbischof Ralf Meister 
als Schirmherr des Hospizes in Bremervör-
de das Haus eingeweiht. Damit öffnet das 
erste stationäre Hospiz im Elbe-Weser-
Raum seine Türen für schwerkranke Men-
schen in ihrer letzten Lebensphase.  
Unabhängig von ihrer religiösen Überzeu-
gung oder Weltanschauung können zehn 
Gäste aus der gesamten Region aufgenom-
men werden. Die großzügigen Ein-Zim-
mer-Appartements sind mit einem geräu-
migen Bad sowie Terrasse oder Balkon 
ausgestattet. Für Angehörige steht ein wei-
teres Appartement zur Verfügung.  
Das christliche Hospiz liegt in zentraler 
Lage direkt an einem Wäldchen und ist gut 
erreichbar mit Auto und Bahn. 
Beteiligt an diesem Projekt sind neben dem 
Evangelisch-lutherischen Kirchenkreis 
Bremervörde-Zeven und der Stadt Bre-
mervörde auch die Lebenshilfe, die Krebs-
fürsorge sowie die Stader katholische Hei-
lig-Geist-Gemeinde als auch die evange-
lisch-reformierte Kirchengemeinde 
Ringstedt. 

Unter der Leitung von Sabine Eckstein  
werden Gäste ab Ostern 2014 hier ein 
letztes Zuhause finden, insgesamt rund 
20 Mitarbeitende werden sich um die 
Wünsche und Vorstellungen der Gäste 
kümmern, so dass ein selbstbestimmtes 
Leben bis zuletzt möglich wird.  
Pflege und medizinische Palliativversor-
gung helfen Schmerzen und andere belas-
tende Begleitsymptome soweit wie mög-
lich zu lindern. Falls seelsorgerliche Be-
gleitung gewünscht wird, steht diese zur 
Verfügung. 
„Der Sterbeprozess braucht solidarische 
Hilfe“, so Bischof Meister während der 
Einweihung. Daher seien Frauen und 
Männer gefragt, die auch der Seele des 
Sterbenden beistünden. "Die Botschaft 
eines Hospizes lautet: Du fällst nicht ins 
Leere." 
Spenden für das Bremervörder Hospiz 
sind noch nötig und jederzeit willkom-
men.   
Weitere Informationen finden Sie unter: 

www.hospiz-elbe-weser.de  
                                            

Hospiz in Bremervörde eingeweiht 

   6  Werbung 

 
 



7  Kindergarten Hambergen 

                                                                                                                                      
Genauso erging es den Arche-Kindern 
wohl, als sie von ihrer Reise mit dem 
Kindergarten wieder nach Hause gekom-
men sind.         
Ende April tummelten sich nämlich  50 
Arche-Kinder im Watt an der Nordsee. 
Das Wetter war an diesem Dienstag (die 
erste von zwei Nächten, weg von zu Hau-
se, hatten die Kinder schon geschafft) so 
schön, dass wir schon morgens um 10 
Uhr die Hosen, Strümpfe und Schuhe an 
die Seite legen konnten, um das Watt so 
richtig genießen zu können. Die Kinder 
liefen so vergnügt durch die Priele, dass 
das Wasser nur so spritzte. Andere legten 
sich am Strand in den warmen Sand und 
versuchten liegend „Sandengel“ in den 
Sand zu malen.                  
Nach fast zwei Stunden im Watt, durfte 
an diesem sonnigen Tag eine Kugel Eis 
vom Italiener nicht fehlen. Und auch ein 
toller Spielplatz in der Nähe des Strandes 
lockte noch einige Stunden zum Spielen.  
Der Tag am Strand und im Watt ist im-
mer das Highlight unserer Ausreise. Die  

„Wenn jemand eine Reise tut,  
                  so kann er was erzählen“  Matthias Claudius  

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@t-online.de 

 www.arche-hambergen.de 

 
restliche Zeit verbringen wir in und auf 
dem tollen Gelände unserer Unterkünfte 
im Dünenhof. 
Jede Kindergartengruppe bezieht ein 
Haus mit jeweils 5 Zimmern. Die kleinen 
Zimmer sind für die Kinder  so gemüt-
lich, dass die ersten schon direkt nach 
der Ankunft Zähne putzen wollen, um 
ins Bett zu können.   
Das Gelände bietet viel Platz zum Spie-
len, Toben, Klettern, und der dazugehöri-
ge Spielplatz ist sehr beliebt bei den Kin-
dern. 
Ein Brief nach Hause an Mama und Papa 
darf natürlich nicht fehlen. Dieser verrät 
beim Ankommen mit der Post wohl 
schon ein bisschen von den Erlebnissen 
der Kinder.  
Aber wie schon das Zitat sagt: Wenn 
man auf Reisen war, hat man viel zu 
erzählen….das geht bestimmt auch den 
Arche-Kindern so, wenn sie wieder zu 
Hause sind.  

Viele Grüße aus der Arche 
 

   8  Werbung 



9  Kindergarten Wallhöfen 

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen - Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, 
Schulstr. 9  -Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 

 
 

Samstag, 10. Mai  -   Vätertag!   

Was ist denn da los, im Kindergarten Wallhöfen???? 
Männer, die Werkzeugkisten und mobile Werkbänke tragen. 
Kinder, die ganz aufgeregt hüpfen. 
Es ist wieder soweit. Vätertag. Holzwerkstatt für Väter mit 
ihren Kindergartenkindern . 
Frau Flathmann und Frau Stracke haben bereits alles vorberei-
tet. Selbst das Wetter scheint sich zu freuen, und es ist trocken. 
Heute werden die Äste unseres Kletterbaumes verarbeitet, der 
im Herbst 2013 gestutzt wurde. Somit kann jedes Kind ein 
Stück Kindergarten mit nach Hause nehmen. 
Auf den Stellwänden sind Vorschläge zu sehen, was aus den 
Ästen hergestellt werden kann, eigene Ideen sind herzlich will-
kommen. Gemeinsam mit dem Kind kann jeder Vater überle-
gen: „Was passt zu uns? Über was würde Mama sich freuen?“ 
Morgen ist Muttertag. 
Die Materialkisten werden durchforstet, und es beginnt ein 
fröhliches und konzentriertes Treiben bei dem Gestalten des 
Holzes. Die Kinder entdecken die Fingerfarbe und im Nu sind 

den Pausen eingelegt.  
Auch Männer trinken gerne Kaffee und klönen miteinander. 
Das ist auch so gewollt, und es herrscht eine schöne Atmo-
sphäre. Zum Mittagessen gibt es – traditionell - Kartoffelsalat 
und Würstchen. 
Kein Kunstwerk verlässt den Kindergarten, bevor nicht ein 
Foto für Dokumentation und Portfolio gemacht ist. 
Kurz vor dem geplanten Ende setzt der Regen ein. „In null 
Komma nichts“ ist alles weggeräumt und gefegt, als wäre 
nichts gewesen. 

Übrigens: Vielleicht können Sie demnächst überall in Wallhöfen bunte Blumen bewun-
dern. Die Kindergartenkinder haben mit viel Spaß und Freude für Mutter- und Vatertag 

eine Blumenkugel „gematscht“ und mit  Anlei-
tung und einem gemalten Bild verschenkt.  
 

Die Krippenkinder übergaben ihren Eltern eine 
kleine Tüte mit Samen und gemaltem Bild.  
 

Nun müssen die Samen nur noch aufgehen. 

 

   10  Jugend/Konfirmanden 

 

Der Kirchenkreisjugenddienst mit seinen Angeboten für Kinder und Jugendliche  
(auch aus der Region Hambergen-Wallhöfen)   

ist im Internet unter www.kkjd-ohz.de  zu finden. 

Wo denn und für wen ???  
Ganz einfach. Am 18.07.2014 im Zent-
rum von Hambergen bei der Kirche.  
Es kann JEDER daran teilnehmen.  
Es kann gesungen oder etwas vorgeführt 
werden, gezaubert oder auch kurz Ge-
schichten erzählt werden.  
Es gehen auch Kunststücke.  
 

Einzige Bedingung:  
Bitte meldet Euch bis zum 14.7.14  
entweder bei  
Petra Samko 04793/ 957326 ,  
Gerold Gerdes 04793/953474 oder  
Hinni Thäle 0174/1654087 an.  
 
Veranstalter: Kirchengemeinden Wallhö-
fen/Hambergen und Samtgemeinde-
Jugendpflege Hambergen  

 

Offene Bühne !! 

Monatsspruch Juli 2014 

 
Psalm 73, 23-24 



11  Kirchenmsuik 

27. Juli:  Vegesacker Chor in Wallhöfen 

Wieder einmal wird 
der Vegesacker 
Chor , Leitung Karl 
Unrasch , in der  
Ansgari Kirche in 
Wallhöfen singen.  
 
Zu einem Sommer-
konzert  mit Werken 
aus verschiedenen 
Epochen lädt der 
Chor herzlich für 
Sonntag, den 27. 
Juli 2014 um 18 Uhr ein.  Neben fröhli-
chen Liedern zur Sommerzeit werden 
auch geistliche Werke  erklingen. Höhe-
punkt dieses Konzertes wird die “Missa 
brevis“ für Chor und Orgel von G. Ph. 
Telemann sein. Gerd Böhm begleitet 
dabei an der Orgel. Auf dem Programm 
stehen  auch Werke von Anton Dvorak, 
Paul Hindemith, Vytautas Miskinis,  Jo-
seph Rheinberger  u.a. .  
 

Spenden für die weitere Chorarbeit (z.B. 
Kauf neuer Noten ) werden aber gern 
angenommen. 

Karl Unrasch dirigiert den Chor seit 2008 
mit großem Erfolg. Regelmäßig finden 
Konzerte und Konzertreisen statt.  
So nahm der Chor z.B. im letzten Jahr  in 
Plau am See in Mecklenburg Vorpommern  
am Plauer Musiksommer  mit einem Kon-
zert  teil. In diesem Jahr geht die Reise 
nach Dresden, wo Karl Unrasch studierte 
und nach dem Studium u.a.  als Dozent an 
der Musikhochschule tätig war.  
 
In Bremen-Nord und Schwanewede diri-
giert  Karl Unrasch  mittlerweile 4 Chöre 
und tritt regelmäßig mit ihnen auf. 

   12  Werbung 

 
 

 



13  Diakonie 

„Was soll man da nur sagen?“ 

Zu diesem Thema machten sich 
am 22. März 14 Frauen und Män-
ner der Besuchsdienstkreise 
Wallhöfen und Hambergen auf 
den Weg nach Kramelheide zum 
Seminar! 
 
Bei unseren Besuchen werden wir 
mit vielen Situationen konfron-
tiert:  Traurigkeit, Einsamkeit, 
Alter, Krankheit, Probleme in der 
Familie, nicht verarbeitete Erleb-
nisse usw. 
 
„Warum ICH“? „Ich möchte mei-
nen Kindern nicht zur Last fal-
len!“ „Ich möchte nicht ins Heim!“ „Eine 
große Last drückt mich!“ „Mein Leben 
ist ein Scherbenhaufen!“ „Warum musste 
mein Kind vor mir sterben?“ 
 
Da fehlen einem manchmal die Worte!  
Aber wir können Gehör schenken, wirk-
lich zuhören, Traurigkeit aushalten. 

Manchmal hilft auch einfach nur da sein 
und miteinander schweigen! 
 
 
„Du kannst nicht tiefer fallen als nur in 

Gottes Hand, die er zum Heil uns allen 

barmherzig ausgespannt.“ 

 

 
 
Der Besuch dieser Veranstaltung 
war für alle Teilnehmer ein Ge-
winn. 
 
Alle Besuche und Gespräche unter-
liegen selbstverständlich der 
Schweigepflicht! 

                                                   
Elfie Gantzkow,  

Leiterin Besuchsdienst Wallhöfen 

Gruppe Hambergen 

Gruppe Wallhöfen 

   14  Werbung 

 
 

 



15  Hauskreis Hambergen-Wallhöfen 

 Einen Ort gesucht  -  einen Ort gefunden 

Einige Frauen und Män-
ner haben über mehrere 
Jahre einen Wunsch 
gehabt:  
 
Hier vor Ort Menschen 
zu finden, mit denen sie 
sich offen über den 
Glauben, die Bibel und 
die Kirche austauschen 
und gemeinsam beten 
und singen können.  
 
Nun gibt es seit fast ei-
nem Jahr diesen Kreis 
von Gleichgesinnten. 
Wir treffen uns privat 
und regelmäßig zwei 
Mal im Monat abends.  
 
Wir lesen Bibeltexte, machen uns Gedan-
ken über den historischen Kontext und 
überlegen, welche Bedeutung die mehre-
re tausend Jahre alten Aussagen heute für 
unser persönliches Leben haben.  
Es ist angenehm, dass wir eine Fachfrau 
und einen Fachmann in Sachen Theologie 
unter uns haben. Ihre Kenntnisse und 
unsere Internetrecherchen sind eine gute 
Grundlage für unsere Gespräche. 
Manchmal tauschen wir uns auch einfach 
über Lebensfragen aus oder es entsteht 
ein spontaner Liederabend. 
 
Alle können etwas dazu beitragen, müs-
sen aber nicht. Manche/r bereitet sich 
intensiv vor und manche/r ist froh, ein-
fach so kommen zu können. Wir hören 
einander zu. Wir können fragen und sa-

gen, was wir denken. Unterschiedliche 
und auch kritische Ansichten beleben 
unser Gespräch. 
 

Diese Abende sind besondere Feieraben-
de. Sie sind anregend und erholsam zu-
gleich. Für uns sind es gesegnete Aben-
de. 
 

Hauskreis Hambergen-Wallhöfen 
 

Dörte Kirschnick, Uta Pralle-Häusser, 

Margrit Rauf, Ute Schneider,  
Eveline von Stoutz, Herbert Baake, 

Gerhard Büsing, Jörg Gantzkow 

 
 

   16  Gottesdienste in Hambergen 

 
 

1.6.2014 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Starke) 

 

8.6.2014 
10 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag  

(Pastor Beißner mit Kirchenchor) 
 

9.6.2014 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag  

in Lübberstedt mit Taufen 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

15.6.2014 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Beißner) 

 

18.6.2014 
16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Beißner) 

 

22.6.2014 
10 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation (Pastor Beißner) 

 

29.6.2014 
10 Uhr Hofgottesdienst in Heilsdorf bei Familie Wellbrock  

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

6.7.2014 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 

 

13.7.2014 
10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst in  Viehspecken  

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 
 

16.7.2014 

16 Uhr Andacht im Eichhof (Pastor Starke) 
 

20.7.2014 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 
 

27.7.2014 

18 Uhr Konzert des Vegesacker Chores in Wallhöfen 
 

3.8.2014 
10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst  

zum Erntefest in Spreddig  

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

 
 

 
 

 

 
 

1.6.2014 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pastor Beißner) 

 

8.6.2014 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstsonntag 

mit der Gesangsgruppe „JuTaNic“, anschließend Kirchenkaffee 
(Pastor Starke) 

 

9.6.2014 
10 Uhr Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag  

in Lübberstedt  mit Taufen 
 (Pastor Beißner mit Posaunenchor) 

 

15.6.2014 
14 Uhr Gottesdienst zum Beginn des Gemeindefestes 

(mit Kirchenchor)  
 

22.6.2014 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Starke) 

 

29.6.2014 
18 Uhr Abendottesdienst zum Frauensonntag  

(Lektorin Uta Keller mit Team) 
 

6.7.2014 

10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Uta Keller) 
 

13.7.2014 
10 Uhr Regionaler Torfkahngottesdienst  

in Viehspecken  
(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 

 

20.7.2014 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor Beißner) 

 

27.7.2014 
18 Uhr Konzert des Vegesacker Chores 

 

3.8.2014 

10 Uhr Regionaler Zeltgottesdienst  

zum Erntefest in Spreddig 

(Pastor Beißner mit Posaunenchor) 

   18  Besondere Gottesdienste 

Gottesdienst zu Psalm 90 
 

„Sättige uns am Morgen durch deine 

Gnade, dass wir jubeln und uns freuen 

alle unsere Tage. Dem Werk unserer 

Hände gib Bestand!“  
 
Ein kleines Mädchen blickt 
auf das, was sie in den Hän-
den hält. Zart umfasst sie 
die Blüten und pflückt sie, 
um sie letztlich mit Hilfe 
eines Erwachsenen in eine 
Schale mit Wasser zu le-
gen. Sie setzt dem Leben 
der Blumen ein Ende, ver-
längert deren Lebenspro-
zess ein wenig – schon wis-
send, dass diese Blume nicht ewig blühen 
wird. Sie weiß es noch nicht, aber die 
helfende Erwachsenenhand weiß be-
stimmt, dass das Werk ihrer Hände kei-
nen Bestand haben wird, sie tun es aber 
trotzdem. 
  
Blumen  -  im Glas  -  aufrecht und 
leuchtend  - begrenzt ihre Lebensdauer  
- trotzdem: Freude! 
 

Psalmen, manche sagen: „Damit konnte 
ich noch nie etwas anfangen! Auf diese 
Texte in der Bibel kann ich gut verzich-
ten!“ Andere Stimmen klingen so: 
„Psalmen? Wenn ich unter allen bibli-
schen Büchern eines auswählen sollte, 
würde ich die Psalmen nehmen! Sie sind 
für mich wie Essen und Trinken, ohne sie 
wäre mein Glaube schon lange verhun-
gert!“ 
 

 Frauensonntag am 29. Juni  

Vielleicht gibt es unter uns noch eine 
dritte Gruppe - die, die nachfragt: 
„Psalmen! Was sind das genau für Ge-
sänge, Gebete, Texte? Darüber möchte 
ich mehr wissen, mehr erfahren!“ 
 

Wir machen uns auf diesen 
Weg – mit Psalm 90!  Wor-
te aus diesem Psalm sind 
uns oft eher von Trauerfei-
ern bekannt. Aber im Ver-
lauf der Beschäftigung mit 
diesem Text wird deutlich: 
Das ist ein Psalm zum Le-
ben! 
 
Wohl geht es dort um die 
Erfahrung der begrenzten 
Zeit, die wir zum Leben 

haben. Aber nicht ihr Ende ist Gegen-
stand dieses Gebetes, sondern die Sehn-
sucht, dass diese Lebenszeit „erfüllt“ sein 
möge von Freude und Gelingen! 
 
„Dem Werk unserer Hände gib Bestand“ 
oder: „Das Tun unserer Hände mache 
fest über uns!“ Wie sieht es aus mit dem 
Tun unserer Hände? Wird es wahrge-
nommen und gewürdigt? Wie sehen wir 
es selbst, wie sehen es andere an? Haben 
wir den Eindruck, dass unser Tun gelingt, 
ja - Sinn macht? 
 
Zum Abendgottesdienst und Ausklang 
mit einem Glas Wasser oder Saft am 29. 
Juni 2014, um 18 Uhr, laden wir Sie und 
Euch herzlich in die Ansgars-Kirche nach 
Wallhöfen ein. 

Uta Keller
.  

 



19  

1. Leben 
Nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben - ohne alle 
Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen. 
  
2. Sorgfalt 
Nur für heute werde ich größten Wert auf mein Auftreten legen und vornehm sein 

streben, die anderen zu korrigieren oder zu verbessern... nur mich selbst.  
 

3. Glück 
Nur für heute werde ich in der Gewissheit glücklich sein, dass ich für das Glück 
geschaffen bin ... nicht nur für die andere, sondern auch für diese Welt.  
 

4. Realismus 
Nur für heute werde ich mich an die Umstände anpassen, ohne zu verlangen, dass 
die Umstände sich an meine Wünsche anpassen.  
 

5. Lesen 
Nur für heute werde ich zehn Minuten meiner Zeit einer guten Lektüre widmen. 
Wie die Nahrung für das Leben des Leibes notwendig ist, ist die gute Lektüre not-
wendig für das Leben der Seele.  
 

6. Handeln 
Nur für heute werde ich eine gute Tat vollbringen - und ich werde es niemandem 
erzählen.  
 

7. Überwinden 
Nur für heute werde ich etwas tun, wozu ich keine Lust habe. Sollte ich mich in 
meinen Gedanken beleidigt fühlen, werde ich dafür sorgen, dass niemand es 
merkt.  
 

8. Planen 
Nur für heute werde ich ein genaues Programm aufstellen. Vielleicht halte ich 
mich nicht genau daran, aber ich werde es aufsetzen. Und ich werde mich vor zwei 
Übeln hüten: vor der Hetze und vor der Unentschlossenheit.  
 

9. Mut 
Nur für heute werde ich keine Angst haben. Ganz besonders werde ich keine 
Angst haben, mich an allem zu freuen, was schön ist. Und ich werde an die Güte 
glauben.  
 

10. Vertrauen 
Nur für heute werde ich fest daran glauben – selbst wenn die Umstände das Ge-
genteil zeigen sollten -, dass die gütige Vorsehung Gottes sich um mich kümmert, 
als gäbe es sonst niemanden auf der Welt.  

Besinnliches 

 Die 10 Gebote der Gelassenheit  von Papst Johannes XXIII 
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Rund um Ostern haben wir viele wunder-
bare Gottesdienste erlebt. Den Auftakt 
bildete die gemeinsame Tischabendmahl-
feier in Wallhöfen. In diesem Jahr haben 
wir uns zum ersten Mal zusammengetan 
und werden diesen Gottesdienst immer 
abwechselnd in einer der Gemeinden 
begehen. Viele aus beiden Gemeinden 
haben sich auf den Weg gemacht, um 
zusammen zu feiern. 
 

Besonders erwähne ich noch die Feier 
der Osternacht um 6 Uhr in Hambergen. 
Dieser Gottesdienst wurde von Dörte 
Kirschnick und Gerhard Büsing zusam-
men mit mir vorbereitet. Wir haben in 

einer schummrigen Kirche begonnen und 
erlebt, wie das Licht der Auferstehung 
die Kirche und uns erhellt hat. Während-
dessen wurde schon von vielen fleißigen 
Händen das Osterfrühstück im Gemein-
dehaus vorbereitet. Daher mein besonde-
rer Dank an das Team von 55+, das be-
sonders früh aufgestanden ist, um alles 
rechtzeitig fertig zu haben. Es war ein 
sehr schönes Frühstück, das den Oster-
morgen wunderbar bereichert hat. Also 
vielen Dank allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern! So machen wir das gern im 
nächsten Jahr wieder.                       

Björn Beißner 

Am 22. Juni feiern wir um 10 Uhr den 
Gottesdienst anlässlich der Silbernen 
Konfirmation. Wenn Sie also in den Jah-
ren 1988 oder 1989 konfirmiert worden 
sind, haben Sie schon eine Einladung von 
uns erhalten. Melden Sie sich gern im 
Pfarrbüro, falls Sie keine Einladung er-

halten haben, oder wenn Sie von jeman-
dem wissen, der auch zum Jahrgang ge-
hört, aber keine Einladung erhalten hat. 
Wenn Sie diese Feier mitgestalten mögen 

melden Sie sich ebenfalls gern bei uns. 

Rückblick:  Ostern 

Silberne Konfirmation 

Kinderkirche 

Im Juni ist es wieder so weit: Die Kinderkirche startet in 
eine neue Staffel.  
Wir treffen uns am 20.6., 27.6. und 4.7. jeweils um 15 
Uhr im Gemeindehaus.  
Das Thema wird „Mut“ sein. Wir werden wieder Ge-
schichten hören, basteln und vor allem zusammen singen. 
Und wir sind auch mutig und probieren etwas Neues: Wir 
verlängern unsere Treffen um eine halbe Stunde, also von 
15 Uhr bis 16.30 Uhr. Dann haben wir etwas mehr Zeit. 
Alle Kindergarten- und Grundschulkinder sind herzlich 
eingeladen!  
Dagmar, Heike, Ines, Iris und Björn freuen sich auf euch.  
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Vorkonfirmanden  -  Info-Abend und Anmeldung 

Da die Sommerferien so spät liegen, fin-
det die Anmeldung zum Konfirmanden-
unterricht in diesem Jahr schon  
 

am Montag, den 21. Juli, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus  

 

statt. Herzlich eingeladen sind alle  Mäd-
chen und Jungen, die 12 Jahre alt sind 
oder nach den Sommerferien in das 7. 
Schuljahr kommen, und natürlich ihre 
Eltern.  
Bitte für die Anmeldung das Familien-
stammbuch mit der Taufurkunde mitbrin-
gen.  

An diesem Abend kann auch schon  
das Unterrichtsmaterial erworben wer-
den. 
Am Sonntag, den 21. September, um 10 
Uhr beginnt dann die Konfirmandenzeit 
mit dem Begrüßungsgottesdienst für alle 

neuen Vorkonfirmandinnen und Vorkon-
firmanden.  

Die Unterrichtsgruppen treffen sich  in 
der darauf folgenden Woche zum ersten 
Mal. 

                Uta Pralle-Häusser, Diakonin 

Friedensgebet  ab  dem  5. Juni 

Von immer mehr Krisenherden und 
Kriegsgebieten wird in den Medien be-
richtet. 
 

Uns bewegen die schlimmen Situationen 
in vielen Regionen dieser Erde.  
 

Dem Gefühl von Machtlosigkeit und 
Ohnmacht wollen wir entgegen treten.  
 

Wir öffnen die Hamberger Kirche zum 
Friedensgebet.  
 

Erstmals am 5. Juni laden wir Sie  
donnerstags von 19.15 bis 19.45 Uhr 
zum Kurzbesuch ein. 
  

Unser Banner weist daraufhin, dass wir 
da sind. 

 
Dörte Kirschnick, Gerhard Büsing  

und Björn Beißner  
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In diesem Jahr wollen wir wieder einmal 
zu einem Mitarbeiterausflug aufbrechen, 
und zwar am 27. Juli.  
Gemeindeausschuss und Kirchenvorstand 
haben sich überlegt: Es soll erst ans 
Steinhuder Meer und anschließend nach 
Loccum gehen.  

In Steinhude werden wir das besondere 
Flair dieses Ortes genießen und gemein-
sam  Mittag essen.  
Im Kloster Loccum werden wir uns durch 
die 1163 gegründeten Klostermauern 
führen lassen, in die 850-jährige Ge-
schichte dieses Ortes eintauchen und eine 
Andacht feiern.  

Neue Lautsprecheranlage 

Mitarbeiterausflug 

Viele von Ihnen haben es wahrscheinlich 
schon erlebt, dass die betagte Lautspre-
cheranlage in unserer Kirche ab und an 
ihren Dienst versagte.  
Besonders gern fiel sie bei den Gottes-
diensten am Heiligen Abend und bei den 
Konfirmationen aus.  
 

In den letzten Wochen haben wir uns 
Gedanken über eine neue Anlage ge-
macht. Als hätte die alte es geahnt, häuf-
ten sich in den vergangenen Gottesdiens-
ten die Aussetzer.  
 

Nun wurden am 23. April ein neuer Ver-
stärker und neue Mikrofone von der Fir-
ma Seis-Akustik montiert. 
  

Achten Sie gern darauf - die Verbesse-
rung ist deutlich zu hören. 
 

Diese neue Anschaffung war uns mög-
lich, da viele von Ihnen uns 2013 ihr 
Freiwilliges Kirchgeld gespendet haben. 
Aus einem Teil davon, der uns ohne 
Zweckbindung überlassen wurde, konn-
ten wir nun diese neue Anlage finanzie-
ren, die allen Gemeindegliedern zu gute 
kommt.  
 

Vielen, herzlichen Dank allen, die sich 
an den Spenden beteiligt haben! 
 

Pastor Björn Beißner 
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Dem Geschäftstagebuch von 
Pastor Steege lässt sich für das 
Jahr 1954 folgender Eintrag 
entnehmen:  
„Besprechung mit Lehrer 
Brunk in Lübberstedt gehabt, 
wegen Frauenhilfe.“  
Und auch die Chronik der 
Frauenhilfe Hambergen be-
richtet von der Gründung der 
Frauenhilfe Lübberstedt unter 
der Leitung von Schwester 
Anni.  
 

So haben wir am 12. April in Lüb-
berstedt einen runden Geburtstag feiern 
dürfen und heitere Stunden miteinander 
verbracht.  
 

Mit 60 Jahren hat man ja das Rentenal-
ter noch nicht erreicht und ist noch 
voller Pläne für die Zukunft. Das gilt 
auch für unsere Lübberstedter Damen. 
Hanna Otten und Helga Murken haben 
einen kleinen Rückblick auf die ver-

gangenen Jahre gegeben und von 
Schwester Anni erzählt. 
 

Besonders heiter wurde es, als  
Uwe Bokelmann uns mit plattdeutschen 
Geschichten erfreute, in denen auch der 
„Herr Pastor“ des Öfteren vorkam.  
 

Ein weiterer Höhepunkt war in jedem 
Fall der leckere selbstgebackene Kuchen.  
 

Wir sagen noch einmal „Herzlichen 
Glückwunsch, liebe Frauenhilfe Lüb-

berstedt“ und freuen uns auf 
das nächste Beisammensein in 
der Mühlenscheune.  
 

Ab dem 5. Juni  treffen wir 
wieder  um 15 Uhr im ge-
wohnten Rhythmus.  Dann 
allerdings in den neuen alten 
Räumen im Dorfgemein-
schaftshaus. 
 

Wer dazukommen mag, ist 
herzlich willkommen. 

 

Björn Beißner, Pastor 

60 Jahre Frauenhilfe Lübberstedt 
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In unserer letzten Staffel „Der geheimnis-
volle Dritte“ ermittelte Detektiv Pfeife. 
Beauftragt vom Bürgermeister der Stadt 
Jerusalem bzw. dem Statthalter Pontius 
Pilatus sollte Pfeife aufklären, was es mit 
diesem Jesus und seinen Gefolgsleuten 
auf sich hat. Manchmal hatte Pfeife nicht 
so den Durchblick, dennoch konnte er 
den Fall aufklären.  
 
Beim Abendbrot erkannten die Emmaus-
Jünger plötzlich den geheimnisvollen 
Fremden. Es war Jesus. 
Leider war Jesus schnel-
ler wieder weg, als die 
beiden gucken konnten. 
Aber in ihrem Herzen 
blieb die Freude. Freude 
die wir alle spüren konn-
ten. 
 
In mehreren Rollenspie-
len haben wir den Kin-
dern diese Geschichte 
vorgespielt. Detektiv 

Kinderkirche  

 

Pfeife gab uns Tipps was ein 
guter Detektiv können muss – 
beobachten  -  also genau hin-
schauen. Dalli-Klick war dafür 
eine tolle Übung. Ein Stim-
mungsbarometer wurde gebas-
telt, so konnte jeder mit Hilfe 
des Barometers den anderen 
ganz klar seine aktuelle Ge-
fühlslage mitteilen (ob fröhlich, 
traurig oder wütend)  Als Ab-
schluss haben wir ein Freuden-
fest gefeiert mit selbstgebacke-
nem Fladenbrot – lecker!!! 
 

Unsere nächste Staffel startet am 13. 
Juni 2014 um 14.30 h im Gemeinde-
haus in Wallhöfen 
(weitere Termine: 20.6. + 27.6. + 4.7.). 
 
Ihr seid doch wieder dabei, oder? 
Wir freuen uns auf Euch 
 

Das Kinderkirchenteam Wallhöfen                                                   
Elke, Birgit, Thekla, Bärbel und Magrit 
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Jung und Alt, Groß und Klein,  
alle sind herzlich eingeladen zum regionalen 

in Wallhöfen am Sonntag, 15. Juni  2014 
Beginn um 14 Uhr mit einem Gottesdienst 

Anschließend ist ein buntes Treiben rund um die  
Ansgarikirche vorgesehen. 

Kaffee  
und Kuchen 

 

Bratwürste 

 

Posaunenchor 

Bastelangebote + 
Spiele für die  

Kleinen 

„Theater - 
   nebenbei“ 

 
„Wallhöfener Schulrocker“   

von der Kirsten-Boje-Grundschule 
  

Band „Kaleidoskop“  

Heiße Waffeln 
 

Alkoholfreie  
Cocktails 

 

Line-Dance 

Niedrig- 
Seil-Garten  

für Jugendliche 

 
Segenszelt 
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Herzlichen Dank allen Inserenten! 
Sie ermöglichen es, dass dieser Gemeindebrief kostenlos an alle 
Haushalte in den Kirchengemeinden Hambergen und Wallhöfen 

alle zwei Monate verteilt werden kann! 
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Das KirchenCafe  (mit Internet-Zugang) 
im Gemeindehaus in Hambergen ist  
für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12  + freitags 15-17 Uhr 
 

Bewirtung durch die  Gruppe 55plus 
 

Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung  / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - Die Kümmerer“ 
Ansprechpartner: 

Liane Hudalla, Tel. 956939 
Margrit Kluge, Tel. 953526 
Hartmut Pukies, Tel. 1243 

Die Hamberger Kirche ist 
von Pfingsten bis Erntedank 
immer von Donnerstag bis 
Montag in der Zeit von 10 
bis 17 Uhr zur Besichtigung 
und  zur persönlichen An-
dacht  geöffnet. 

Bitte vormerken! 
In diesem Jahr wird in der Kirchengemeinde 
Wallhöfen wieder Silberne Konfirmation 

gefeiert: am 12. Oktober 2014. Da im letzten 
Jahr keine Silberne Konfirmation stattfand, 

werden auch die Silbernen Konfirmanden vom 
letzten Jahr eingeladen. Also: alle Wallhöfener 
Konfirmierte, die in den Jahren 1988 und 1989 

konfirmiert wurden, mögen sich den Termin 
schon einmal notieren. Einladungen werden 

Ende August verschickt. 

Landesposaunenfest 
„Geschenkt“ – unter diesem Motto findet 
am 19. und 20. Juli 2014 in Lüneburg das 

Landesposaunenfest statt. Über 2.000 Musi-
kerinnen und Musikern werden die Stadt 
zum Klingen bringen. Machen Sie sich 
selbst ein Geschenk und seien Sie dabei. 

Alle Informationen unter 
www.landesposaunenfest.de. 

 

Fahrcheck 
Nach Terminabsprache  können Sie einen 
Fahrcheck „buchen“. Sie erhalten wichtige 
Hinweise zum eigenen Fahrverhalten, zur 

StVO, zum energiesparenden Fahren. 
Sprechen Sie den Experten und Kümmerer   
Reiner Degener an.  Tel.  04793 955169 

 

Vorankündigung: Reisen mit dem Hamberger Reiseteam: 
Andalusien: Frühling in Andalusien. 8 Tage im März 2015 

Schottland: Reisen in das wunderschöne Land am Ende Europas.   
9 Tage Ende August – Anfang September 2015. 

Baltikum: Rundreise durch die 3 Länder. 9 Tage im Herbst 2016 (geplant) 
Als Interessierte unverbindlich vormerken lassen: Programme mit Anmeldeformular  

werden zugeschickt. Direkt melden beim Leiter:  
Heino Hüncken, Buchenweg11, 27628 Hagen. ghhuencken@t-online.de 
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Alte Schulstr.  23, 27729 Hambergen                          Tel. 04793 2242 
Wallhöfener Str. 43a, 27729 Wallhöfen                 Tel. 04793 955888 
Lange Str. 13, 27711 Osterholz-Scharmbeck           Tel. 04791 13599 
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Freud und Leid 
 

   30  Werbung 
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Eltern 
Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs,  Gemeindehaus,  10  Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  

Frauen 
Frauenhilfe Heißenbüttel-Heilsdorf: Do. 19.6., KiGa“ Sonnentau“, 19.30 Uhr 
Frauenhilfe Lübberstedt: 5.6.+3.7. , Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   
Frauenhilfe Ströhe-Spreddig: Do., 3.6., 19 Uhr + 3.7., 15 Uhr , Heimathaus 
Frauenhilfe Wallhöfen: Mittwoch,  4.6. + 2.7.  Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch, 25.6., 19 Uhr + 30.7., 18 Uhr, Gemeindehaus  

Hauskreis 
Treffen: am 1. und  3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr  
Ansprechpartner: Herbert Baake, Tel. 04794 212  oder  
Uta Pralle-Häusser, Tel. 04791 981415, E-Mail: hk-hamwal@ewe.net 

Jugendliche 
Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: jeden 1. Donn. im Monat, Gemeindehaus, 18.15 Uhr 

Kinder 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 

Kirchenmusik 
Kirchenchor: montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: dienstags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 

Senioren 
Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz: jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“: alle 2 Monate, am letzten Freitag, 14 Uhr 

Suchthilfe 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 

Trauernde 
Bitte wenden Sie sich an  
Pastor  Björn Beißner in Hambergen oder  
Pastor Wolfgang Starke in Wallhöfen 
 

Namen und Tel.-Nummern der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 
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Hambergen 
 Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Renate Heckelen                        Tel.               8321 
 Pastor   Björn Beißner        Pfarrbezirk  I                                Tel.            95008 
 E-Mail: bjoern.beissner@evlka.de  
 Pastor   Wolfgang Starke    Pfarrbezirk II                               Tel.              2127 
 E-Mail: info@kirche-wallhoefen.de  
 Pfarrsekretärin  Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                    T el.            95000 
 Öffnungszeiten:                                                                           Fax             95050  
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr, donnerstags  15  bis 18 Uhr                                    
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                              

  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 

Pfarrsekretärin  Birgit Reiher                                                   Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de 
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.    Tel.         9539109                                                    
Diakonie-Station Hambergen, Wesermünder Str. 1                  Tel.               8206 
E-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Anke Peper           Tel.               8712 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge    Tel.     956770  

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit Fachdiensten                   Tel. 04791 806-80/81  
TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
 

Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 
                                         www.kirche-wallhoefen.de 

Adressen + Sprechzeiten  


